
 

im Februar 2024 
 
Ausblick 2024: Geopolitik, ein Dauerbrenner 
 
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden 
 
Janus, der mit zwei Gesichtern dargestellt wird, war bei den Römern der Gott des Anfangs 
und des Endes. Nach ihm ist auch der Monat Januar benannt. Er beendet symbolisch das zu 
Ende gehende Jahr und blickt voraus auf das kommende. 
 
Rückblickend stellen wir fest, dass die regionalen Krisen und internationalen Konflikte auf 
einem historischen Höchststand seit dem zweiten Weltkrieg verharrt haben. Ausblickend auf 
das Jahr 2024 wird Geopolitik ein Dauerbrenner bleiben. Seit dem Angriff Russlands auf die 
Ukraine hat Sicherheitspolitik für die Schweiz und Europa eine neue Bedeutung erlangt.  
 
Mitte Februar hat der Bundesrat die Armeebotschaft 2024 verabschiedet. Erstmals unter-
breitet er dem Parlament einen Bundesbeschluss, der die Eckwerte zur strategischen Aus-
richtung der Armee in den kommenden zwölf Jahren beschreibt. Er rechnet mit andauernden 
Spannungen zwischen Russland und dem Westen und will für die Armee über 30 Milliarden 
Franken bereitstellen. Ziel ist es, in den kommenden Jahren die Verteidigungsfähigkeit zu 
stärken. Er geht davon aus, dass die geopolitische Lage instabil bleibt. Der Krieg in der 
Ukraine werde vermutlich «eine langanhaltende Phase starker politscher und militärischer 
Spannungen zwischen Russland und westlichen Staaten nach sich ziehen», schreibt die 
Landesregierung in ihrer Botschaft. «Militärische Mittel behalten in diesem neuen Kontext 
ihre Bedeutung».  
 
An solch neue Töne in offiziellen Papieren des Bundesrates muss man sich noch gewöhnen. 
Deshalb freut es mich speziell, dass zum Auftakt unseres 21. Vereinsjahrs unser Chef der 
Armee, Korpskommandant Thomas Süssli, anlässlich unserer Mitgliederversammlung vom 
18. April als Gastreferent seine Sicht zur Verteidigungsfähigkeit darlegen wird. Schön, wenn 
dieses Referat bei möglichst vielen Mitgliedern auf Interesse stösst. Dies wird auch der Fall 
sein bei den Offiziersanwärter/innen der LOG OS 40 unter dem Kommando von Oberst i Gst 
Yannick Chardonnens sowie bei der Delegation des LG 49 für höh Uof unter dem Komman-
do von Oberst i Gst Daniele Meyerhofer.  
 
In diesem Sinne auf bald und in der Zwischenzeit viel Freude am Frühlingserwachen und 
eine gute Portion Optimismus für das kommende Jahr. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüssen 
 
 
Walter Annasohn 
Präsident 
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